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Fahrzeug Typ

Twingo X06X
Renault 4

Renault 5 X40X
Rapid F40X
Kangoo XCXX
Kangoo Phase Il XCXX
Clio | X57X
Clio Il XBXX
Clio Il Phase |l XBXX
Clio V6 CB1A
Clio V6 Phase Il CB1A
Clio International XB1R
Clio 1lI XRXX
Renault 19 X53X
Renault 21 X48X
Modus XPXX
Logan LSOX
Mégane XAXX
Mégane I XMXX
Scénic JAXX
Sceénic Il JMOX
Laguna X56X
Lagunal ll XGXX
Laguna Il Phase I XGXX
Renault 25 X29X
Safrane X54X
Vel Satis XJIXX
Vel Satis Phase Il XJIXX
Avantime DEOX
Espace J11X
Espace Il J63X
Espace Il JEOX
Espace IV JKOX
Espace IV Phase |l JKOX
Trafic T/PVXX
Trafic Il XLOX
Master propulsion XHXX
Master propulsion Phase Il XHXX
Master FB/FC
Master Q/Rxxx
Master I XDXX
Master Il Phase I XDXX
Spider EFOH
Alpine D50X
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KUHLSYSTEM
Kuhlsystem - Funktionsweise 1 9A

Jeder laufende Verbrennungsmotor erzeugt Energie, die sich folgendermalfien aufteilt:

— Ein Teil dieser Energie ist mechanisch und ermdglicht den Antrieb des Motors.

— Ein Teil ist thermisch in Form von Abgasen, die abgefiihrt werden, und in Form der Erwarmung des KuhImittels,
das teilweise zur Heizung des Fahrgastraums verwendet wird. Aber diese Warme der FlUssigkeit muss abgeleitet
werden, um die korrekte Betriebstemperatur des Motors sicherzustellen.

Um dies zu erreichen wird ein Kihlsystem mit Kihimittel verwendet.

Ein KuhImittel zirkuliert in den (bzw. um die) zu kilhlenden Komponenten. Diese beim Kontakt mit den heil3en
Bereichen des Motors erwarmte Flissigkeit wird von einer Pumpe schnell in einen Kihler gepumpt, wo sie abkihlt
und wieder in den Motor zurlckflie3t.

Das Kihlsystem, das absolut dicht sein muss, um eine perfekte Funktion sicherzustellen, besteht also im
Wesentlichen aus Folgendem:

— Motorblock und Zylinderkopf

einem Kuhler und seinem Ventilator

Temperaturflihlern (Thermostat, Thermokontakt)

einer Wasserpumpe

einem Ausgleichsbehalter

— Schlduchen

Entliftungsschraube (je nach Ausstattung)

einem Warmetauscher

einer bestimmten Menge an Kihimittel

und verschiedenen anderen Elementen, gemal den Weiterentwicklungen...

Mit der Einfihrung der Einspritz-Steuergerate wurde auch das System Zentrale Steuerung der Kiihimitteltemperatur
eingefuhrt. Dieses System nutzt die von einem einzigen (am Motorblock verbauten) Temperaturfiihler gelieferten
Informationen. Dieser Geber ermdglicht Uber das Einspritz-Steuergerat das Einschalten des Kiihlerventilators in der
langsamen bzw. schnellen Geschwindigkeit, sowie das Aufleuchten der Warnlampe fir Kiihimitteltemperatur an der
Instrumententafel. Bei der Ubernahme eines Fahrzeugs, das eine Stérung aufweist, muss festgestellt werden, ob
dieses Fahrzeug mit diesem System ausgerustet ist oder nicht. Hierzu genlgt es zu priifen, ob der Thermokontakt
unten am Kihler vorhanden ist. Ist er vorhanden, so ist keine Zentrale Steuerung der Kihimitteltemperatur
vorhanden.

Das Kiihlsystem verfiigt tiber ein Ventil, welches das System vor Uberdruck schiitzt. Die Farbe dieses Ventils gibt
dessen Offnungsdruck an (in bar):

Hinweis:
Zur Erinnerung: Offnungswerte des Ausgleichsventils:

Ausgleichsventil mit:

— einem braunem Plattchen 1,2 bar
— einem blauem Plattchen 1,4 bar
— dem Symbol einer gelben Hand 1,4 bar
— dem Symbol einer weilten Hand 1,6 bar
— dem Symbol einer grauen Hand 1,8 bar
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Kuhlsystem - Funktionsschema

19A

Funktionsschema: Siehe Reparaturhandbuch des betreffenden Fahrzeugs.
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KUHLSYSTEM 1 9A
Kuihlsystem - VorsichtsmaBnahmen bei der Diagnose

WICHTIG

— Da die Kreislaufe unter Druck stehen, Vorsicht bei erhéhten Temperaturen (Gefahr von schweren
Verbrennungen).

— Auf keinen Fall das Ausgleichsventil bei warmem Motor entfernen.

— Bei Arbeiten im Motorraum auf unerwartetes Einsetzen des (bzw. der) Kihlerventilators(en) achten.

— Die Entluftungsschraube(n) darf/durfen bei laufendem Motor nicht gedffnet werden.

Vorabkontrolle:

Bei Eingang eines Fahrzeugs, das eine Stérung aufweist, und vor dem Beginn der Diagnose Folgendes prifen:

— den KihImittelstand im Vorratsbehalter (mit einem Strich markieren) und die Farbe des Kihimittels

— den Zustand und die Spannung des Antriebsriemens der Wasserpumpe

— dass der Ventilator, der Kiihler und das Frontgrill nicht verstopft sind, so dass der Luftstrom gestért werden kénnte

— dass keine Kihimittelspuren im Motorraum vorhanden sind
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KUHLSYSTEM 1 9A
Kuhlsystem - Werkzeuge und Werkstattmaterial

Unerldssliche Spezialwerkzeuge

Mot. 1700 Werkzeug zum Befullen und zur
Diagnose des Kuhlsystems

(bzw. Ms 554-07 und Ms 554-06: Kontrollgerate fur das Kuhlsystem)

Unerlassliches Werkstattmaterial

Werkzeug zur Zylinderkopfprifung
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KUHLSYSTEM
Kuhlsystem - Kundenbeanstandungen

19A

FLUSSIGKEITSSPUREN

AM BODEN

IM MOTORRAUM

IM FAHRGASTRAUM

RAUCHBILDUNG

AM AUSPUFF (WEISSRAUCH BEI BETRIEBSWARMEM MOTOR)

IM MOTORRAUM

IM FAHRGASTRAUM

TEMPERATUR- BZW. WARNANZEIGER

WARNLAMPE TEMPERATUR:

DIE KONTROLLLAMPE BLINKT WAHREND DER FAHRT

ZEIGER FUR KUHLMITTELTEMPERATUR:

DER ZEIGER STEIGT WAHREND DER FAHRT IN DEN ROTEN
BEREICH

DER ZEIGER ZEIGT UNMITTELBAR NACH DEM MOTORSTART
EINE UBERHITZUNG AN

DER ZEIGER SCHWANKT WAHREND DER FAHRT

DP 1

DP 1

DP 2

DP 3

DP 1

DP 2

DIE WARNLAMPE LEUCHTET WAHREND DER FAHRT PERMANENT DP 4

DP 5

DP 4

DP 5

DP 5
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Kuhlsystem - Kundenbeanstandungen

19A

WEITERE:

BLUBBERNDE GERAUSCHE UNTER DEM ARMATURENBRETT

DER FLUSSIGKEITSSTAND IM VORRATSBEHALTER SINKT

DIE FLUSSIGKEIT IM VORRATSBEHALTER HAT DIE FARBE GEWECHSELT
KEINE HEIZLEISTUNG IM FAHRZEUG

FETTIGER BESCHLAG AUF DER FRONTSCHEIBE (INNEN)

DP 6

DP 1

NT 2675 A

DP 7

DP 2
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KUHLSYSTEM
Kuhlsystem - Diagnoseplan 1 9A

— Flussigkeitsspuren am Boden

— Flussigkeitsspuren im Motorraum

— Rauchbildung im Motorraum

— Der Fliissigkeitsstand im Vorratsbehalter sinkt

DP 1

— Sicherstellen, dass es sich wirklich um Kihimittel handelt.
HINWEISE — Den Kunden fragen, ob er Kihimittel aufgefiillt hat, bevor das Fahrzeug in die
Werkstatt gebracht wurde.

Motor Kalt.
Den Kihimittelstand im Vorratsbehalter priifen.

Liegt ein sichtbarer Flussigkeits-Leckverlust vor?

I I
ja nein

v v

Die Undichtigkeit lokalisieren. Die Undichtigkeit
beheben bzw. das defekte Teil austauschen.

Die Dichtigkeit des Vorratsbehalters und seines
Stopfens mit Hilfe des Werkzeugs Mot. 1700 bzw.
MS. 554-07 und MS. 554-06 prtfen.

I
ja

v

Mit Hilfe des Werkzeugs Mot. 1700 bzw. MS. 554-07
»| und MS. 554-01 den Offnungsdruck im System
herstellen.

Fallt der Druck ab?

ja

v
Liegt ein sichtbarer Flussigkeits-Leckverlust vor?

ja
Die Undichtigkeit lokalisieren. Die Undichtigkeit nein nein
beheben bzw. das defekte Teil austauschen.
A 4 A 4

Die mogliche Ursache fiir Rauchbildung kann ein Auslaufen von Kihimittel sein. Dies kann von Folgendem
herrihren:
— einem blockierten Kuhlerventilator:
o Bei Fahrzeugen mit Zentraler Steuerung der Kiihimitteltemperatur den Befehl Kihlerventilator aktivieren.
o Wenn das Fahrzeug nicht mit der Zentralen Steuerung der Kihimitteltemperatur ausgeristet ist, den
Thermokontakt kurzschlie3en, um das Einschalten des Kihlerventilators zu erzwingen.
Wenn sich der Kuhlerventilator nicht einschaltet, den Motor des Kihlerventilators austauschen.
— einer defekten Temperaturregelung. Die Vorgehensweise des Tests T2 anwenden.
— einer defekten Wasserpumpe. Die korrekte Funktion sicherstellen.
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Kuhlsystem - Diagnoseplan 1 9A

— Kuhimittelspuren im Fahrgastraum

DP 2 — Rauchbildung im Fahrgastraum

— Fettiger Beschlag auf der Frontscheibe (innen)

— Sicherstellen, dass es sich wirklich um Kihimittel handelt.

HINWEISE — Den Kunden fragen, ob er Kuhimittel aufgefiillt hat, bevor das Fahrzeug in die

Werkstatt gebracht wurde.

Den KihImittelstand im Vorratsbehalter prufen.
Sicherstellen, dass die Heizung des Fahrgastraums nicht eingeschaltet ist. Den betriebswarmen Motor
wahrend 1 min in Leerlaufdrehzahl laufen lassen.
Die Heizung des Fahrgastraums einschalten.

Geruchsbildung im Fahrgastraum?

I
ja

v

nein

v

Den Warmetauscher austauschen, er ist undicht.

Mit Hilfe des Werkzeugs Mot. 1700 bzw. MS 554-07
und MS 554-01 sicherstellen, dass das Kiihlsystem
keine Undichtigkeit im Motorraum aufweist.

Liegt ein sichtbarer Flussigkeits-Leckverlust im

Motorraum vor?

ja nein

v

Den Warmetauscher
austauschen.

\4

Die Undichtigkeit lokalisieren.
Die Undichtigkeit beheben bzw. das defekte Teil
austauschen.
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DP 3 — Rauchbildung am Auspuff (WeiBrauch bei betriebswarmem
Motor)
HINWEISE Den Kunden fragen, ob er Kihimittel aufgeflllt hat, bevor das Fahrzeug in die
Werkstatt gebracht wurde.

Motor kalt.

Den KihImittelstand im Vorratsbehalter prifen.
Mit Hilfe des Werkzeugs Mot. 1700 bzw. MS. 554-07 und MS. 554-01 den Offnungsdruck im System herstellen.

Fallt der Druck ab?

ja

v

nein

v

Das Kuhlsystem ist undicht. Nach einer Undichtigkeit
im Fahrgastraum (DP 2) oder einer Undichtigkeit im
Motorraum (DP 1) oder schlieRlich nach einer
internen Undichtigkeit im Motor (Test T1) suchen.

Den Motor starten.
Das Gaspedal mehrfach betatigen, bis sich der
Kuhlerventilator einschaltet.
Die Warnlampe muss erloschen bleiben.

Schaltet sich der Kiihlerventilator ein und bleibt die
Kontrolllampe erloschen?

v

Den Zylinderkopf ausbauen.
Die Planflache des Zylinderkopfs prifen.
Den Zylinderkopf Uiberprifen.

Ist der Zylinderkopf dicht?

nein ja

v

Den Zylinderkopf
austauschen.

Das Problem der Rauchbildung kann aus einer
internen Undichtigkeit des Motors resultieren...

nein

v

ja

Es liegt ein Problem der Temperaturregelung vor.
Die Vorgehensweise des Tests T2 anwenden.
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DP 4 — Die Warnlampe leuchtet wahrend der Fahrt permanent
— Der Zeiger steigt wahrend der Fahrt in den roten Bereich
HINWEISE Den Kunden nach den Bedingungen beim Auftreten der Stérung fragen.

Den kalten Motor starten.
Eine stabile Leerlaufdrehzahl halten.

Welche Temperaturen weisen der Heizschlauch und der Schlauch des Kihlers auf?

Eingangsschlauch des Warmetauschers kalt

Eingangsschlauch des Kiihlers kalt

v

Eingangsschlauch des Warmetauschers warm
Eingangsschlauch des Kiihlers kalt

v

Den Flussigkeitsstand des Systems prifen.
Das KihiImittel zirkuliert nicht.

Die korrekte Funktion der Wasserpumpe sowie
deren Antrieb mittels Riemen sicherstellen.

Die Temperatur der Eingangsschlduche der
Heizung und des Kihlers muss ansteigen. Falls dies
nicht der Fall ist, die korrekte Funktion der
Wasserpumpe, des Thermostats sowie den
KihImittelstand im Vorratsbehalter prifen.

Leuchtet die Warnlampe Temperatur?

nein

|

ja

v

Die Vorgehensweise des Tests T2 anwenden.
Wenn der Test nicht in Ordnung ist, ist das
Kuhlsystem nicht die Ursache des Problems,
deshalb:

— Eine Diagnose der Zentralen Steuerung der
Kahlmitteltemperatur durchfiihren (je nach
Ausfihrung)

— Den Kabelstrang der Kontrolllampe prifen...

Beschleunigen, um den Kihlerventilator
einzuschalten.

Schaltet sich der Kihlerventilator ein?

nein
v

®

ja

Leuchtet die Kontrolllampe auf?

nein

.

Das Gaspedal noch einige Male betatigen und
prufen, ob die Kontrolllampe aufleuchtet.
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Kuhlsystem - Diagnoseplan 1 9A

DP 4
FORTSETZUNG

®
l

o Bei Fahrzeugen ohne Zentrale Steuerung der Kuhimitteltemperatur:
— Den Thermokontakt abklemmen und kurzschliel3en, um die beiden Geschwindigkeitsstufen (langsam und
schnell) des Kuhlerventilators auszulésen.
o Bei Fahrzeugen mit Zentraler Steuerung der Kihlmitteltemperatur:
— Den Befehlsmodus fur die beiden Geschwindigkeitsstufen (langsam und schnell) des Kihlerventilators mittels
Diagnosegerat aktivieren.
In beiden Fallen muss das Ausldsen der zwei Stufen des Kihlerventilators festgestellt werden.
Falls dies nicht der Fall ist:
— Wenn eine der zwei Stufen nicht ausgeldst wird, den Kabelstrang des Kihlerventilators prifen.
— Wenn sich der Kuhlerventilator nicht einschaltet, die Einheit Kiihlerventilator austauschen.

Der Kuhlerventilator ist nicht beeintrachtigt.

e Bei Fahrzeugen ohne Zentrale Steuerung der Kiihimitteltemperatur:
— Den Thermokontakt austauschen.

o Bei Fahrzeugen mit Zentraler Steuerung der Kihlmitteltemperatur:
— Den Temperaturfihler prifen.
— Eine Diagnose des Einspritz-Steuergerats durchfihren.

|

o Bei Fahrzeugen ohne Zentrale Steuerung der Kiihimitteltemperatur:

— Den Thermokontakt abklemmen und kurzschlielRen, um die schnelle Geschwindigkeit des Kihlerventilators

auszuldsen.

o Bei Fahrzeugen mit Zentraler Steuerung der Kuhlmitteltemperatur:

— Den Befehlsmodus fir die schnelle Geschwindigkeit mittels Diagnosegerat aktivieren.
In beiden Fallen muss das Auslésen der schnellen Geschwindigkeit des Kihlerventilators festgestellt werden.
Falls dies nicht der Fall ist, sicherstellen, dass der Ventilator, der Kiihler und das Frontgrill nicht verstopft sind, so
dass der Luftstrom gestort werden kdnnte, und den Kabelstrang des Kuhlerventilators prufen.
Wenn der Kabelstrang in Ordnung ist, die Temperaturregelung testen.

'

Wenn der Test in Ordnung ist, ist das Kihlsystem nicht die Ursache fur das Problem des Aufleuchtens der
Warnlampe fir Kiihimitteltemperatur.

— Die Verkabelung der Instrumententafel prufen.

— Einen Test der Zentralen Steuerung der Kuhimitteltemperatur durchfuhren...
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Kuhlsystem - Diagnoseplan 1 9A

DP'3 Uberhitzung an

— Die Kontrolllampe blinkt wahrend der Fahrt
— Der Zeiger zeigt unmittelbar nach dem Motorstart eine

— Der Zeiger schwankt wahrend der Fahrt

Eine Vorabkontrolle des Kihlsystems durchfiihren.

Ist das Kihlsystem funktionstiichtig?

I
ja

v

nein

v

Das Kihlsystem ist nicht die Ursache fir das
Problem.

Das (bzw. die) fiir die korrekte Funktion
erforderliche(n) Teil(e) austauschen.

Prifen:

— Den Befehl der Warnlampe Kuhlmitteltemperatur
aktivieren (je nach Ausfuhrung).

— Eine Diagnose der Instrumententafel
durchfihren...
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DP 6 Blubbernde Gerausche unter dem Armaturenbrett.

Den Kunden fragen, ob er Kihimittel aufgeflllt hat, bevor das Fahrzeug in die

LNKELSE Werkstatt gebracht wurde.
Motor kalt.
Den KihImittelstand prifen.
Steht der Fillstand am Maximum?
I I
nein ja
KuhImittel hinzufigen und das System mit Hilfe des Den Kihlkreislauf mit Hilfe des Werkzeugs
Werkzeugs Mot. 1700 entluften. Mot. 1700 entluften.
Den Motor starten und das Gaspedal einige Male
betatigen.
Sind die Gerausche weiterhin vorhanden?
I
ja
Wie hat sich der Kuhimittelstand verandert?
I I I
Er ist gestiegen. Er ist unverédndert. Er ist gesunken.

v v
© ®

Bei Fahrzeugen mit einem "warmen" Ausgleichsbehalter ein Anschlussstiick vom 00 3 am Schlauch am Ausgang
des Wasserkastens zum Ausgleichsbehalter anbringen (es nahe dem Ausgang des Wasserkastens mit einer
Schelle befestigen). Wenn die Stérung weiterhin vorliegt bzw. bei Fahrzeugen mit einem kalten Ausgleichsbehalter
den Thermostat priifen und die fiir seine korrekte Funktion erforderlichen Teile austauschen.
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DP 6
FORTSETZUNG 1

®
!

Liegt ein sichtbarer Flussigkeits-Leckverlust vor?

I
ja

v

Die Undichtigkeit lokalisieren.
Die Undichtigkeit beheben bzw. das defekte Teil
austauschen.

nein

v

Die Dichtigkeit des Vorratsbehalters und seines
Stopfens mit Hilfe des Werkzeugs Mot. 1700 bzw.
MS 554-07 und MS 554-06 prifen.

nein

v

Das System unter Druck setzen, mit Hilfe des
Werkzeugs Mot. 1700 bzw. MS 554-07 und MS 554-
01 (auf den Offnungsdruck des Ventils einstellen).

Fallt der Druck ab?

|

Liegt ein sichtbarer Flissigkeits-Leckverlust vor?

nein ja

v

—»

ja nein

Das defekte Teil austauschen.

Ist Wasser im Motordl bzw. im Automatikgetriebedl
vorhanden?

nein

v

©
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DP 6
FORTSETZUNG 2

©
|

Weilirauch am Auspuff?

nein

v

ja

* \4

Liegt eine Undichtigkeit im Warmetauscher vor?

Die Vorgehensweise des Tests T1 anwenden.

nein ja

v

Ist das Ergebnis in Ordnung?

Den Warmetauscher
austauschen.

Kann eine Undichtigkeit an den Verbindungen der
Schlauche festgestellt werden?

nein ja

v

Den Schlauch
austauschen.

I I
nein ja

v

Die Zylinderkopfdichtung stellt
die Dichtigkeit nicht mehr sicher.
Die Zylinderkopfdichtung
austauschen.

Die Planflache des Zylinderkopfs
prufen.

Eine Prifung des Zylinderkopfs
durchfthren.

A 4

Das Problem der Falschluftansaugung kann aus

einer internen Undichtigkeit des Motors resultieren...

Die mdgliche Ursache fir die Falschluftansaugung
kann sein:

— eine gel6ste Entliftungsschraube

— Alle Entliftungsschrauben Uberprifen.
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DP 7 Keine Heizleistung im Fahrzeug

Den Kunden fragen, ob er Kiihimittel aufgefllt hat, bevor das Fahrzeug in die
HINWEISE Werkstatt gebracht wurde. Die Funktion des Heizungsgeblasemotors sowie das
Luftleitsystem prifen.

Den Kihimittelstand im Vorratsbehalter prifen.
Den Motor starten.

Wird die Wasserpumpe ordnungsgemaf vom Motor angetrieben?

ja nein
Motor kalt. Eine stabile Leerlaufdrehzahl halten. Den Zustand des Riemens prifen und ihn falls
) N erforderlich austauschen.
Der Eingangsschlauch des Warmetauschers Sicherstellen, dass der Riemen korrekt gespannt ist.
muss warm und der Eingangsschlauch des

Kihlers muss kalt sein. Ist dies der Fall?

ja nein

v

Das Kihlsystem reinigen

und das KuhImittel mit Hilfe

des Werkzeugs Mot. 1700
auswechseln.

A4

Die beiden Schlauche sind warm: Den
Thermostat austauschen.
Die beiden Schlauche sind kalt: Die
Wasserpumpe austauschen.
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TEST 1 Test zum Nachweis von CO2 im Kiihlsystem

HINWEISE Motor seit mindestens 5 Stunden im Stillstand.

Den Eingangsschlauch des Kuhlers abtasten.

Ist der Schlauch hart?

ja

v

Dies ist ein Hinweis darauf, dass moglicherweise
CO2 vorhanden ist. Den Schlauch austauschen.

nein

v

Kihlmittel entnehmen und dieses mit einer
reaktiven Flissigkeit auf CO2testen.

Wechselt die reaktive Flissigkeit die Farbe?

nein ja

v

Der Test zum Nachweis von
COz2ist negativ. Es liegt
keine interne Undichtigkeit
des Motors vor.

A\ 4

Der Test zum Nachweis von COz2 ist positiv.
Abgase gelangen uber eine Undichtigkeit in das
Kihlsystem.
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TEST 2

Test der Temperaturregelung

Motor kalt. Den Motor starten.
Leerlaufdrehzahl wahrend 5 min mit kurzen Betatigungen des Gaspedals.

Welche Temperaturen weisen der Heizschlauch und der Schlauch des Kiihlers auf?

I
Eingangsschlauch des
Wairmetauschers kalt
Ausgangsschlauch des Kiihlers
kalt

Eingangsschlauch des
Warmetauschers handwarm
Ausgangsschlauch des Kiihlers
handwarm

Eingangsschlauch des
Warmetauschers warm
Ausgangsschlauch des Kiihlers kalt

Das Kuhlmittel zirkuliert nicht.
Die korrekte Funktion der
Wasserpumpe sowie deren Antrieb
mittels Riemen sicherstellen. Den

Flissigkeitsstand des Systems prufen.

Der Thermostat ist undicht.
Den Thermostat austauschen.
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TEST 2
FORTSETZUNG 1

®

Das Gaspedal mehrfach betatigen, um einen Temperaturanstieg zu bewirken.

Die Temperatur des Eingangsschlauchs der Heizung muss ansteigen und der

—— | Ausgangsschlauch des Kuhlers muss kalt bleiben. Falls dies nicht der Fall ist, die

korrekte Funktion der Wasserpumpe, den Kihimittelstand sowie alle Schlauche und
ihre Befestigungsschellen prifen.

Leuchtet die Warnlampe Temperatur?

I
ja

v

Ist der Eingangsschlauch der Heizung warm?

nein

:

nein ja

’

Das Kuhlmittel zirkuliert nicht.
Den Antrieb der Wasserpumpe mittels Riemen
sowie deren korrekte Funktion sicherstellen.

Ist der Ausgangsschlauch des Kiihlers kalt?

Den Flissigkeitsstand im Vorratsbehalter prifen.

|

ja nein

v

"

Den Thermostat prfen.
o Bei Fahrzeugen mit Zentraler Steuerung der
Kahlmitteltemperatur:
— Eine Diagnose der Zentralen Steuerung der
KihImitteltemperatur durchfiihren.
— Den Befehl Warnlampe Temperatur aktivieren.
o Bei Fahrzeugen ohne Zentrale Steuerung der
Kahlmitteltemperatur:
— Den Temperaturfihler prifen.
Eine Diagnose der Instrumententafel durchfiihren.

Bei Fahrzeugen mit Zentraler Steuerung der

KihImitteltemperatur:

— Eine Diagnose der Zentralen Steuerung der
KihImitteltemperatur durchflihren.

— Den Befehl Kuhlerventilator (langsame und
schnelle Geschwindigkeit) aktivieren.

— Den Temperaturfihler prifen.

Bei Fahrzeugen ohne Zentrale Steuerung der

KihImitteltemperatur:

— Den Thermokontakt kurzschliel3en, um die zwei
Stufen des Kuhlerventilators auszulésen.

R
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TEST 2
FORTSETZUNG 2

!

Das Gaspedal mehrfach kurz betatigen, bis sich der Kiihlerventilator einschaltet.
Die Anzeige der Instrumententafel muss erloschen bleiben.

Schaltet sich der Kiihlerventilator ein?
I I

ja nein

v

Der Test der Regelung ist in Ordnung.

o Bei Fahrzeugen ohne Zentrale Steuerung der Kiihimitteltemperatur:
— Den Thermokontakt abklemmen und kurzschlief3en, um die beiden Geschwindigkeitsstufen (langsam und
schnell) des Kihlerventilators auszuldsen.
o Bei Fahrzeugen mit Zentraler Steuerung der Kihimitteltemperatur:
— Den Befehlsmodus fiir die beiden Geschwindigkeitsstufen (langsam und schnell) des Kihlerventilators mittels

Diagnosegerat aktivieren.
In beiden Fallen muss das Ausldsen der zwei Stufen des Kiihlerventilators festgestellt werden.

Falls dies nicht der Fall ist:
— Wenn eine der zwei Geschwindigkeiten nicht ausgeldst wird, den Kabelstrang des Kiihlerventilators prifen.

— Wenn sich der Kihlerventilator nicht einschaltet, die Einheit Kiihlerventilator austauschen.

19A-20



	Inhalt
	19A-KÜHLSYSTEM
	Kühlsystem - Funktionsweise
	Kühlsystem - Funktionsschema
	Kühlsystem - Vorsichtsmaßnahmen bei der Diagnose
	Kühlsystem - Werkzeuge und Werkstattmaterial
	Kühlsystem - Kundenbeanstandungen
	Kühlsystem - Diagnoseplan


